
Fortsetzung des Hallischeu patriotischen Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse

und wohlthätiger Zwecke

Nr LKZ Donnerstag den 25 Juli H 8GU
Zur städtischen Wasserfrage

Eingesandt
Nachdem die Wasserfrage sowie die Aufbringung der Mittel zum

Bau sowie zur Unterhaltung einer neuen Wasserleitung nach verschiedenen
Seiten hin erörtert worden wird von vielen Hausbesitzern darauf hinge
wirkt die Kosten für die Unterhaltung derselben dadurch aufzubringen
daß der Magistrat von seinem Rechte Gebrauch mache und statt des bis
herigen Zuschlages von 33 /y zur Mahl und Schlachtsteller welcher
zu Communalzw cken verwendet wird 50 /o erhebe

Dabei bedienen sich dieselben des nach unserer Ansicht nicht zutref
fenden Ausdrucks Zuschlag zur Gebäudesteuer Viele meinen auch
daß nach diesem doch noch das entnommene Wasser nach Miethsräumen
besonders bezahlt werden müsse

Dem ist aber nicht so Es ist dies kein Zuschlag zur Gebäude
steuer sondern nur das Maaß oder der Modus wonach der Wasserver
brauch eines jeden Hauses bezahlt werden soll und da die spätere Was
serwerköverwaltung eben nicht nach Wohnungsräumen ihr Wasser bezahlt
haben will um nicht mit jedem einzelnen Miether der möglicherweise
von Vierteljahr zu Vierteljahr seine Räume ändert zu kontrahiren so
k ntrahirt dieselbe dadurch mit dem Wirth oder Pächter eines ganzen
Hauses und überläßt demselben sonach die spezielle Untervertheilung des
Wasserzinses

Aber noch ein anderer Gegenstand dürfte der Besprechung
werth sein

Es ist dies die Seite 29 in der gedruckten Vorlage enthaltene An
sicht daß bloße Zapfhähne oder Ständer in Höfen nicht zu begünstigen
und solche mit 10 20 höh r zu bestenern seien

Wenn die Commune den sich zeitig genug Meldenden die Abzwei
gung vom Hauptrohr bis an ihr Grundstück gratis zusagt so ist dies ein
Zeichen daß sie womöglich allseitige Betheiligung erzielen will die eben
genannte Ausnahme würde aber sofort wieder die Sache in s Stocken brin
gen und zu mancherlei Bedenken Anlaß geben

Der Zweck für gutes Wasser ist erreicht wenn jedes Hans seinen
Wasserständer hat der dann zugleich das Gewinde für die Feuerschläuche
enthalten kann und eben so der Zweck des Wasserabsatzes also der
Bezahlung Die billige Beschaffung des Ständers wird viel mehr die
Besitzer zur Betheiligung veranlassen als der Zwang das Haus mit
Röhren zu durchziehen und jeder auch noch so kleinen Wohnung das
Wasser zuzuführen

Der Kontravention ist dadurch zugleich vorgebengt denn wenn eben
die Kosten nicht groß sind wird auch jeder Eigenthümer gern Wasser in
sein Haus nehmen auch kann ja jeder Eigenthümer verpflichtet werden
kein Wasser aus dem Hause zu lassen oder die Hähne sind mit abnehm
barem Schlüssel zu versehen

Denn daß nicht Jeder der Wasser in sein Haus nehmen will
dasselbe in alle Quartiere leiten kann liegt auf der Hand womit noch
gar nicht ausgeschlossen sein soll daß wer sich heute blos einen Ständer
anlegt im Lause der Zeit doch sein Haus mit einer vollkommenen Rohr
leitung in die einzelnen Wohnungen versehen läßt

Manch unserer alten schadhaften Gebäude würden durch das Durch
brechen und Durchbohren der Wände und Fußböden harte Stöße erlei
den während andere vielleicht kaum den Raum haben an irgend einer
zugänglichen Stelle den Hahn anzubringen während andre wieder viel
leicht in einem entlegenen Winkel noch eine kleine Wohnung für 20 Thlr

haben soll dahin vielleicht eine Leitung für 20 Thlr gemacht werden
oder soll der Wirth um den 10 20 Erhöhung auszuweichen die
Leitung in seine Küche nehmen und sich von der Gesammtzahl seiner Mie
ther die Küche vollplanschen lassen ohne Rücksicht auf die Zeit wann
seine Miether belieben Wasser zu holen

Noch sei des Umstandes gedacht daß der Wirth nicht einmal jedem
seiner Miether eine so theure Einrichtung anvertrauen kaun denn man
würde bald erleben daß ganze Quartiere unter Wasser gesetzt oder die
Bleiröhren zusammengeklopst wären

Es wäre daher zu wünschen daß die städtischen Behörden diese
vorgeschlagene Ausnahme fallen ließen k

Anfrage die Wassersrage mit betreffend

Eingesandt
Die Stadt muß doch wohl für die aufzubringende Anleihe der

600,000 Thlr die nöthige Garantie leisten
Wenn nun statt der verzinslichen Anleihe für den Betrag unver

zinsliches Papiergeld ausgegeben würde dann könnte doch die Stadt an
ca 30 000 Thlr Zinsen pro snno erhalten und würden wir somit bil
liger unsere Wünsche erreichen

Es coursivt ja so viel Papiergeld von städtischen und Privat Ban
ken und was die Regierung den Privat Banken gestattet würde sie auch
wohl unserer alten treuen Stadt Halle nicht versagen

Anm d Red Der Verfasser dieses gut gemeinten aber nach
dem Urtheil Sachverständiger unausführbaren Vorschlags hat sich der Red
nicht genannt Lediglich die Absicht bei dem lebhaften Interesse unserer Stadt
an der Wasserfrage den verschiedensten Stimmen das Wort zu vergönnen
konnte uns bestimmen in diesem Falle eine der seltenen Ausnahmen zu
machen von dem wohl bei allen Redaktionen festgehaltenen Grundsatze
anonyme Einsendungen überhaupt nicht aufzunehmen

Eisenbahn und Telegraphen Nachrichten
Zu Salzmünde im Regierungs Bezirk Mersebnrg wird am

I k Mts eine Telegraphen Station mit beschränktem Tagesdienste er
öffnet werden

Vermischte Nachrichten
Schießbaumwolle F A Abel der bekannte Chemiker

des Engl Kriegsdepartements ließ sich neuerdings in England ein Ver
fahren patentiren Schießbaumwolle in ihren physikalischen Eigenschaften
möglichst dem Schießpulver ähnlich zu machen Es wird dazu Baumwolle
in Form von lockerm Vorgespinnst auf bekannte Weise in Schießbaumwolle
umgewandelt und nachvem sie in fließendem Wasser und sehr verdünntem
Alkali ausgewaschen worden ist aus Maschinen wie sie in der Papier
fabrikation üblich sind zu Zeug verwandelt aus dem dann Blätter Schei
ben Cylinder c mit oder ohne Anwendung von Druck geformt werden
es kann dabei dem Zeuge eine kleine Menge Gummi oder eines andern
in Wasser löslichen Bindestoffes zugesetzt werden Die Blätter Scheiben
c werden dann zu Körnern geschnitten welche die für eine bestimmte

Schnelligkeit und Intensität der Verbrennung nöthige Oberfläche und Kom
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pactheit besitzen Es kann aber auch der Wasser und etwas Bindestoff
enthaltende Zeug in ein Gefäß gebracht werden dem eine vibrirende
Bewegung ertheilt wird wodurch der Zeug in Körner von verschiedenen
Größen geformt wird die nachher fortirt werden Anstatt die gesammte
Schießbaumwolle in Zeug umzuwandeln kann auch ein Theil derselben im
ursprünglichen Zustand dem Zeuge in solchem Verhältniß beigemischt wer
den daß durch gehörigen Druck aus dem Gemisch eine feste Masse von
der gewünschten Dichtigkeit erhalten wird Endlich kann auch die so behan
delte Schießbaumwolle mit Collodium c überzogen werden Diesem
Verfahren das in der Schießbaumwcllfabrik von Prentice Co in
Stowmarket ausgeführt werden soll wird in Engl Zeitungen sehr große
Wichtigkeit beigelegt

Um Petroleum gefahrlos abzuziehen ein und anszumessen
eonstrnirte F F Kukla in Wien einen sehr einfachen Apparat der in der
Wochenfchr des Niederösterr Gewerbevereins 1866 S 782 abgebildet
ist Derselbe besteht aus einem Cylinder von Messing Weißblech oder
Zink von beliebigen Dimensionen der auf dem Deckel eine hermetisch
verschließbare Oessnung zum Eingießen von Wasser und seitlich unter dem
obern Rande ein nach unten gekrümmtes Ablaufrohr hat Der Cylinder
ist mit dem Hahne des Fasses aus welchem Petroleum abgezogen werden
soll mittelst Verschranbuug durch ein Fugenstück verbunden das durch
den Deckel des Apparats in ein durch denselben bis auf 1 Abstand vom
Boden führendes Messingrohr mündet Nachdem der Apparat mit Was
ser gefüllt und die Einsüllösfuung hermetisch geschlossen ist wird der Hahn
des Fasses geöffnet das Petroleum fließt durch das Rohr gegen den Bo
den des Cylinders und theilt sich hier in Blasen die specifisch leichter
als das Wasser durch dasselbe emporsteigen vor dem Ausflusse durch
das Ablaufrohr sich vereinigen und so gänzlich isolirt von dem Inhalte
des Fasses in das vorgestellte Handgefäß fließen

In der Ziegelfabrikation hat Kukla ein neues Ver
fahren angegeben um auch aus weniger gutem Material bessere schönere
und viel billigere Ziegel darzustellen als nach den seitherigen Methoden
Im wesentlichen besteht dasselbe darin daß der Lehm ohne mit Wasser
angemacht zu werden in einer starken eisernen Form unter eine kräftige
Presse gebracht und völlig hart daraus entfernt wird Derartige Ziegel
trocknen schon an der Luft so scharf daß sie klingen sie bedürfen kürzerer
Trockenzeit brennen sich weit billiger uud sind viel fester als die ge
wöhnlichen Ziegel freilich auch schwerer Zum Mauerwerk eignen sie

sich vorzüglich U ZNeu ist die Fabrikation künstlichen Leders von Micaud in
Paris Dasselbe ist dem amerikanischen Ledertuch ziemlich ähnlich es be
steht aus einem Baumwollstoff welcher auf der Seite der Narben von
lackirtem Leder mit einem gefärbten Gemisch aus Leinöl Kreidepulver und
Roggenmehl überzogen ist welcher nachdem er geglättet worden mehrere
mal mit Farben und Lack behandelt wird Um die Fleichseite des Leders
nachzuahmen wird die Rückseite des Stoffs einmal oder öfter mit einge
kochtem Oel und Bleiweißfirnis durch Terpentinöl verdünnt oder auch
mit einer Lösung aus Guttapercha oder Kautschuk überstrichen Der Stoff

ist haltbar und ganz lederähnlich U Z,
Chronik der Stadt Halle

Programm
für das Gesangfest des Sängerbundes a d Saale

in Halle den 4 und 3 August e

Sonntag den August
Den Vormittag verweilen die Sänger in kelle vue um geschäftliche An

gelegenheiten zu erledigen und die Proben abzuhalten In Rücksicht
auf die polizeilichen Bestimmungen die Zeit während des Gottesdienstes
betreffend und um jede Störung der Proben fern zu halten sind die
Räume von kelle vns mit Einschluß des Gartens während des
Vormittags dem Publikum nicht zugänglich

12 Uhr Mittags festlicher Einzug in die Stadt durch das Königslhor
die Leipzigerslraße nach dem Markte

b Uhr Geistliches Concert in der Marktkirche

7 /z Uhr Fahnenzug vom Rathhause durch die Neunhäuser BarMev
straße Promenade Fleischergasse nach der Weintraube und um

8 Uhr daselbst gesellige Vereinigung der Sänger Eintritt erhalten hier
nur 1 die Familien welche Sänger im Quartier haben und sich durch
das Quartierbillet legitimiren 2 die Familien der Sänger 3 die
Inhaber von Festkarten Der Begriff Familie beschränkt sich hier
bei auf Mann Frau und unverheirathete Töchter Bei ungünstigen
Wetter findet diese Vereinigung im Saale und den angrenzenden Zir
mern statt welche natürlich nur den Sängern Raum gewähren

Montag den A August
6 Uhr Morgens Gesang auf dem Markte Dann Spatziergang in das

Saalthaal Giebichenstein
10 Uhr Vorm Festzug von der Weintraube nach der Stadt durch die

Breitestraße gr Ulrichsstraße gr und kl Steinstraße Brüderstraße
über den Markt durch die Schmeerstraße Rannische Straße Berlin
Märkerstraße nach dem Markte zurück

2 Uhr Nachm Versammlung der Sänger in der Tulpe und von hier
festlicher Zug durch die Geiststraße nach Wittekind

3 Uhr Weltliches Concert daselbst und nach demselben officieller Schluß

des Festes Das Fest Comite
Beobachtungen der kgl meteorol Station zu Häkle

23 Juli 1867

Stunde Lustdruck

Par Liu
Dunst

spanuuug

Par Lin

Relative
Feuchtigkeit
Proeeute

Lustwärme
R Grade Wind Wetter

Mrg 6 332 32 5,85 81 15,2 8V heiter 1
Mitt 2 332,09 5, 8 47 22,2 8V heiter 3
Abd 10 331,95 6,22 79 LV heiter 4

Mittel 332,12 5,92 69 17,9 heiter 3
Der Lustdruck ist auf 0 R reducirt

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege
Schluß,

Die monatlichen Beiträge für den Verein betrugen im Jahre 1865
858 Thlr 9 Sgr 8 Pf im Jahre i866 845 Thlr 7 Sgr 6 Pf

Die Unterstützungen an Arme und Kranke dagegen 1865 785 Thlr
9 Sgr 2 Pf 1866 einschließlich 100 Thlr an den Cholera Hülfs
verein 1125 Thlr 15 Sgr 7 Pf

Die Verwendung dieser Unterstützungen geschah wie folgt

1865 1866
1 Nahrungsmittel
2 Baare Unterstützungen
3 Kleidung und Wäsche
4 Feuerung
5 Arznei und Heilanstalten
6 Wartung
7 Pfandeinlösung
8 Waschlohn

9 Cholera Hülfsverein

1125 19 6
An Privatsuppen wurden außerdem jährlich etwa 4000 Portionen

im Werthe von wenigstens 200 Thalern vertheilt
Die Einnahmen der Kinderbewahr Anstalt ergaben

413
140

17
74
62
17
47
11

29
15
II

28
9

7

20
7

9

6

6

5

6

6

631
276

15
18
17
17
47

1

13
10

S

15
18
25
16

7

4

785 9 2 1025
1 0

19 6

1 Bestand 302 Jahresbeiträge 120
3 Vermächtnisse 1004 Geschenke n Ueberweisungen 728

5 Kostgeld 4016 Zinsen 4037 Miethe und Pacht 92
8 Insgemein 46

1865

27
20

7

4

15
16

4

5

6

5

12
120
850
885
402
466
100

80

1866
Hr
21
20
11

24
17
12

8

4

6

4

5

3

2

Summa 1923 8 2918 25 2
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Die Ausgaben
1865 1866

5

1 Angelegte Kapitale 825 26 8 1742 7 6

2 Haushaltungskosten 630 10 753 26 2

3 Bauten und Reparaturen 135 24 11 32 29 7

Unterhaltung des Gartens 2 8 9

5 Mobiliar und Hausgeräth 8 4 3 27 6

6 Gehal,e und Löhne 187 17 187 2

7 Abgaben und Lasten 6 3 5 6 28 5

8 Ziusen 20 28 4 6

9 Vorschuß 40 75 11 10
1t Insgemein 8 27 2

Nachhülfeschule 43 3 9 42 20 6

Flickschulen 17 13 6 39 6 6

Summa 1910 9 2 2912 14 6

1865
5

1866
O5 5

Einnahme 1923 8 2918 25 2

Ausgabe 1910 9 2 2912 14 6

Bestand 6 10 812 21 v
Im Jahre 1866 haben die Kriegsunruhen mit den Nachwir

kungen auf alle Verhältnisse im Vereine mit der herrschenden Krankheit
sowohl der Vereins als Anstalts Kasse bedeutende Mehrausgaben verur
sacht Auch jetzt noch machen sich die Folgen der vorjährigen Nothstände
in vielen Familien geltend sowie die Steigerung der Preise für Lebens
mittel nur zu fühlbar wird Dagegen ist die Einnahme des Vereins
nicht allein nicht gewachsen sondern sehr merklich zurückgegangen

Wir sehen uns daher gezwungen uns an die Herzen unserer Mit
bürger u wenden nnv dringend zukitten unserem Vereine als zahlende
Mitglieder beizutreten und so am Segen den derselbe verbreitet Theil
zu nehmen

Die betreffenden Bezirksdämen werden mit Bezug auf unser Gesuch
um Beiträge persönlich bitten und wollen wir uns der Hoffnung hin
geben daß ihre Bitten geneigte Herzen finden mögen die uns durch
regelmäßige monatliche Beiträge in den Stand setzen den gesteigerten
Ansprüchen an den Verein wirksamer nachzukommen als das bisher ge
schehen konnte

Halle a d S im Juni 1867 Der Vorstand

Tagesschcm

Donnerstag den 25 Juli
Oefsentliche Bibliotheken

Universitätsbibliothek 11 1 Uhr Vormittags
Städtisches Leihhaus Expeditionsstunden von 7 Uhr Vorm bis 1 Uhr Nachm

Sparkassen
Srädttsch SpaUafie Kasieristundeu S 1 Uhr BorminaftS L 4 Uhr Nachm
Vpartaffe dee Haalk se gr Siblamm 1 aAenKuuda 9 1 Uhr Vorm
Spar und Vorschuß Verein Brüderstraße 13 Kasserstunden 10 12 Uhr Vorm

und 2 b Uhr Nachm
Vereine

Polyrechmscher Äereui Tulpe Bibliothek und Lesezimmer i Uhr Abends
Hiüdwerterbilduugsvtreiu kl Sandberz IS 10 Uhr Abends
Jünglings Verein Mauergaffe 6 8 Uhr Abends
Verein junger Kaufleute 8 10 Uhr Abends gr Ulrichsstraße Nr 49 Münchener

Brauhaus 1 Tr
Turnverein Uebungsstunde 8 1t Uhr Abends in der Turnhalle
Schachclub Versammlung 7 Uhr Abends in Schlüter s Restauration

Liedertafeln
Männergesangverein Uebungsstunde von 3 10 Uhr Abends im Paradies
Handwerkermeister Liedertafel Uebungsstunde von 8 10 Uhr Abends in deu

drei Schwänen
Bäder

Zaliel s Bade Anstalt im Fürstenthal Irisch römische Bäder für Herren täglich
Vormittags 8 Nachmittags b Uhr für Damen täglich Nachmittags 2 Uhr
Alle Arreu S annenbäder zu jeder Zeit des Tages Sonn und Feiertags
Nachmittags ist die Anstalt geschlossen

Herausgeber Prof Dr Hcrtzberg

Amtliche städtische Dekanntmachungev

Bekanntmachung
Der Königliche Servis einschließlich des städtischen Zuschusses für

die xro Monat Juni o einquartierten Mannschaften soll
Sonnabend den 2 Juli e

in den Vormittagsbüreaustuuden gezahlt werden
,nr Deckung des städtischen Zuschusses für die ausgemietheten

Mannschaften xro Monat Juli o ist der reglementsmäßige Beitrag von
den der Ausmiethe Kasse beigetretenen Hausbesitzern des 1t 11 und 12
Polizei Bezirks pro 1 Tour 2 Monat erforderlich welcher in den
nächsten Tagen eingezogen werden soll

Halle den 23 Juli 1867 Das Quartier Amt
Bekanntmachung

Ein eiserner Bügel mit Schraube ist als gefunden hier abgegeben
Der Eigenthümer wolle sich baldigst im Polizei Secretariate Zimmer
Nr 15 melden

Halle den 20 Juli 1867 Die Polizei Verwaltung

Sonnabend den 27 Juli Nachmittags 3 Uhr
sollen die Pflaumen auf der Lücke an Ort
und Stelle meistbietend verpachtet wer
den Die Hälfte der Pachtsumme ist sofort
baar zu erlegen der Rest nach vier Wochen

Neue saure Gur en empfiehlt
R Hohndorf alter Markt 15

Eine Meßkette fast neu ist zu verkaufen Zur
Ansicht bei dem Dienstmann Bergmann

Neustadt 1

Ein dreirädriger Kinderwagen ist
zu verkaufen in Giebichenstein Kö
nigsberg 3 Iste Etage

Ein noch guter Flügel von 6 Oktaven steht
zu verkaufen Leipzigerstraße 68 parterre

Bekanntmachungen
13K Magdeburger Chaussee 13

Kohlen Steine
aus b ster Röblinger Kohle

3 /z H ab Platz j35/5 frei in s Haus 1 Tausend

Gute blaue Kartoffeln
sind zu verkaufen gr Ulrichsstraße 36

Neue saure Gurken bei Boltze
1 Bockwagen 2 zweirädrige Handwagen und

mehrere Breschwagen stehen billig zu verkaufen
kl Märkerstraße 3

2 Paar fleißige Kohlenformer finden Arbeit
Klausthor Vorstadt 3

Geschästs Verlegung
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

photographisches Atelier
aus der Harzgasse Nr 6 nach der Wilhelms
straße Harz

H Fischer Photograph
2 Logis bestehend aus je 2 Sl K, K, auch

zusammen per 1 October zu vermiethen
gr Klausstraße 10

Kl Ulrichsstraße Nr 9 ist zum 1 October eine
Wohnung 3 Stuben Kammer und Küche auch
getheilt zu vermiethen

Zu vermietken 1 gesunde noble Wohnung
Bel Etage s 84 Mühlgraben 1
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in schwarz und grau HV IIeiRv A
ITövIiv mit Bordüren und Sammetbesatz sowie auck

weiße und ZT Ztv in bester Qualitätempfiehlt zu billigen Preisen

W AI gr Ulrichsstraße Nr ZK

SchiMer sche Liedertafel
Donnerstag den 25 Juli Abends 8 Uhr

General Versammlung
Heute Donnerstag pünktliches Er

scheinen des Pfeifen Clubs in be
kannten Lokale

KM Visitenkarten für 13 Sgr
höchst elegant lithographirt liefert gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrages in Franco

marken Robert Schaefer Leipzig Brühl Nr 67
Hallescher Krieger Verein

Die Kameraden aus den Jahren 1813/15 und
1866 ringen sich bei der Beerdigung des Kame
raden Wilhelm Brumme recht zahlreich einM sSß A lielle vue

Heute Donnerstag den 23 Juli

finden Versammlungsort Mittelwache Nr 2
Die Beerdigung findet Donnerstag den 25 Juli
Abends 6 Uhr statt Der Vorstand

U5RMU UVVWC5G R WWÄ Ä K T M
uild tetztes Austreten des Herrn Concertmeister Drechsler aus Riga
Billets 2 St 7 /2 sind in der Musikalienhandlung von H Karmrodt zu haben

An der Kasse g 5 Sß Anfang 7 Uhr E John

Zu vermiethen
W sofort und 1 October er zu beziehen die
l herrschaftliche Belle Etage

Königsplatz v
Kirschen

Frischgepflückte Ostheimer zum Einmachen
sind täglich von früh bis Abends zu haben bei

Gebr Kopp
etc unten Nr 7 b

Haus Biehmädchen und Knechte sucht einen
Hausmann welcher die Gärtnerei versteht und
perfekte Köchinnen weist nach

Frau Fleckinger kl Schlamm 3
Kl Steinstraße Nr 4 ist eine Stube u Kam

mer nebst Kochgelegenheit an ein Paar einzelne
Leute zu vermiethen

Eine Person welche gut ausbessert und im
Schneidern Bescheid weiß siudet Beschäftigung
Näheres in der Erpedition dieses Blattes

2 Stuben Kammer u Küche zum 1 October
zu beziehen Luckengasse 1Zwei polirte birkene Bettstellen und

ein Stehpult mit Kasten und Fächern sind
billig zu verkaufen

Rannische Straße 2Ä 1 Tr
Gesucht werden einige ordentliche Frauen

zur Gartenarbeit in etc
3 möblirte Stuben sind sofort oder zum näch

sten Semester an die Herren Studirenden der
Landwirthschaft zu vermiethen dieselben können
auch als Sommerwohnung sofort bezogen werden

Steintkor I
neben dem landwirtschaftlichen Institut

Guterhaltene gebrauchte Geräthfchaften als
4 Stück Handmöbelwagen 4 Stück Rollwagen
7 Stück Karren und 4 Slück zweirädrige Kasten
wagen letztere eignen sich auch gut zum Bauholz
fahren sind billig zu verkaufen

gr Berlin IS

Ein Bursche von 16 17 Jahren findet Ar
beit Comptoir gr Märkerstraße 12

Ein anst jung Mädch v außerh das längere Zeit
bei hoher Herrschaft alle feiner Arbeiten verrichtet
auch mit derselben auf Reisen war sucht unter be
scheid Anspr jetzt od z 1 Oet ähnliche Stellung
Zu erfragen in der Expedition dieses Blattes

Ein ordentliches Mädchen sucht zum 1 Octob
Dienst als Hausmädchen Das Nähere zu erfra

gen Mauergasse 4

Eine gesund und schön gelegene Parterre
Wohnung Unterplan 9 von 2 Sl 2 K Küche
eigenem Keller verschließbarem Enirse Mitgebr
des Waschhauses zc ist jetzt oder 1 October für
50 LA an ruhige Miether zu vermiethen Das
Nähere Schmeerstraße 38 im Laden

Ein Dtzd neue birkene Rohrstühle zu verkaufen
lange Gasse 1

Thüringer Versandtbier pikfein auf
Eis Albrecht Geistchor Ein Logis ist sofort od 1 October zu beziehen

Graseweg 24
Einen Kinderwagen verkauft

Otto Meyer Schloßberg 1
In einem herrschaftlich eingerichteten Hause an

der neuen Promenade ist die zweite Etage und ein
hohes Parterre Preis 165 und 44 Thlr zum
1 October zu beziehen Das Nähere

gr Ulrichsstraße 23 im Eckladen

Zwei Wohnungen zu 3V und 24 zu ver
miethen gr Brauhausgasse 2

Lehmsteine sind sofort abzufahren
auf der Lehmbreite pro Tausend 1 H 10
bei Abnahme von mehreren Tausenden noch billi

ger Wilhelm Bennemann

Von 1 auch 2 anständigen Herren ist ein gut
möbl Zimmer zu beziehen Niemeherstraße 1

Eine Wohnung von 2 St K K und Zube
hör und 1 Stube für eine einzelne Person zu
vermiethen gr Sandberg 3

Anst Schlafstellen mit Kost Neustadt 8

Sauerkirschen
ohne Stiele kauft C la Barre

in Halle gr Ulrichsstraße 17

Anst Herren finden Schläfst Unterberg 25 3 Tr

Anst Schlafstelle Mittelstr 4 Hof 1 Tr rEin Logis ist an ruhige Leute zu vermiethen
und 1 October zu beziehen Domgasse 4

Auch ist daselbst ein zweijähriger Ziegenbock
gut eingefahren zu verkaufen

1 anst Schlafstelle offen Leipzigerstr 19 1 Tr
1VVV Thlr sind gegen erste pupillarisch

sichere Hypothek durch mich auszuleihen
Der Rechtsanwalt Krukenberg

Ein GeHörrohr verloren Wiederbringer erhält
Belohnung Geiststraße 41 1 Tr2 Stuben 2 Kammern Küche c zu vermiethen

Königsstraße 16 1 Tr
Daselbst wird eine Aufwartung gesuchtBekanntmachung

Daß ich meine Schmiede vom Franckensplatze
nach dem Hospitalplatz Nr S verlegt habe
zeige ich einem geehrten Publikum vorzüglich den
Herren Pferdebesitzern hierdurch an indem ich
jeden Hnsbeschlag regelrecht und jede andere
Schmiedearbeit wie sie auch vorkommen möge
schnell und prompt ausführe

Um geehrte Aufträge bittet ergebenst
Aug Miedlich Schmiedemeister

Wafferftand der Saale bei Halle
am 23 Juli Abends am Unterpegel 5 7
am 24 Juli Morg am Unterpegel 5 7

In meinem neuerbauten Hause Steinthor Nr 6
sind 2 Etagen jede zu 3 Stuben Kammer Küche
und Keller nebst Wasserleitung Mitgebrauch des
Waschhauses sofort zu vermiethen und 1 Octo
ber d Js zu beziehen Zu erfragen

gr Steinstraße 53 C Matthes
Temperatur in Teuscher s Wellenbad

23 Juli 24 Juli12 Uhr Mittags S Uhr Abends 5 Uhr Morgen
Luft 21 Grad 2l Grad 14 GradWasser 17 I 17 17

Ein Logis zu 24 LA ist zu vermiethen
gr Steinstraße 27/28

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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